
„Karneval in Köln. Wie alles
begann …“

Eine Ausstellung des Kölnischen Stadtmuseums zum 200jährigen
Jubiläum

Kölnisches Stadtmuseum 1. Juni bis 30. Juli 2023

Der Kölner Karneval ist das Lebensgefühl einer ganzen Region
und fester Bestandteil der kölschen Identität. Dieses Jahr
feiert er seinen 200. Geburtstag. Anläßlich dieses Jubiläums
zeigt  das  Kölnische  Stadtmuseum,  in  Kooperation  mit  dem
Festkomitee  Kölner  Karneval  von  1823  e.V.,  eine  neue
Sonderausstellung.  „Karneval  in  Köln.  Wie  alles  begann  …“
bietet eine außergewöhnliche Zeitreise – zurück bis ins Jahr
1823 – zu den Wurzeln des bis heute gefeierten Fastelovend.
Gezeigt wird die Ausstellung vom 1. Juni bis 30. Juli 2023 im
MAKK – Museum für Angewandte Kunst Köln. Die Besucher erwarten
einzigartige  Exponate  und  kurzweilige  Einblicke  in  die
Entstehung und Entwicklung der „fünften Jahreszeit“ in den
letzten 200 Jahren.

„2023 ist eine ganz besondere Session“, betont Silvia Rückert,
stellvertretende Direktorin des Kölnischen Stadtmuseums. „Zum
einen,  weil  der  Karneval  durch  die  Jubiläumsausstellung
musealisiert  wird,  zum  anderen,  weil  der  Karneval  im
Jubiläumsjahr  auch  außerhalb  der  Session  präsent  ist.  Wir
freuen uns sehr, dass wir mit dieser Ausstellung alle Besucher
zu den Anfängen der jecken Tage mitnehmen können.“

Eine karnevalistische Zeitreise
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Viele Organisationselemente und Charakteristika des heutigen
Karnevals  entstanden  bereits  im  19.  Jahrhundert.  Am  10.
Februar 1823 zog der erste organisierte Maskenzug über den
Kölner Neumarkt – damals eine Reaktion auf das Ausufern des
fastnachtlichen  Fests  und  das  drohende  Verbot  durch  die
preußischen  Herrscher.  „Es  galt,  das  wilde  Treiben  in
geordnete Bahnen zu lenken und Regeln aufzustellen“, erklärt
Silvia Rückert. „Die Neuorganisation des Karnevals und seiner
Dramaturgie  oblag  fortan  einem  ‚Festordnenden  Comité‘,  dem
heutigen Festkomitee Kölner Karneval.“
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Bereits in den ersten Jahren definierte dieses Komitee die
wesentlichen Grundpfeiler, die bis heute die fünfte Jahreszeit
prägen. Dazu gehörten der Rosenmontagszug oder die Einsetzung
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des „Helden Carneval“, später „Prinz Karneval“ genannt, als
zentraler Figur.

„Mit vielen eindrucksvollen Originalobjekten lassen wir diese
Zeit  wieder  auferstehen  und  zeigen  verblüffende
Kontinuitäten,“ so Johanna Cremer, Kuratorin der Ausstellung.
Prachtvolle  Maskenbälle,  organsiert  durch  das  Festkomitee,
fanden bereits ab 1824 im Gürzenich statt, ab 1838 wurden für
besondere  Verdienste  eigens  geschaffene  Karnevalsorden
verliehen. In die „Komiteesitzungen“ fanden nach und nach Rede
und Gesang Eingang und wurden so zum Ursprung der heutigen
Karnevalssitzungen.

„Schon damals war der Karneval in Köln ein Publikumsmagnet
weit  über  die  Stadtgrenzen  hinaus  und  damit  wichtiger
Wirtschaftsfaktor“,  ergänzt  Kuratorin  Johanna  Cremer.
„Tausende  Menschen  reisten  schon  im  19.  Jahrhundert  zum
Rosenmontagszug,  per  Dampfschiff  oder  Eisenbahn.  Allein  am
Rosenmontag 1866 beförderte die rheinische Eisenbahn 16.907
Personen nach Köln. Wir blicken mit der Ausstellung aber nicht
nur  auf  die  Anfangszeit,  sondern  sie  zeigt  auch  die
Entwicklung der wesentlichen karnevalistischen Grundpfeiler in
den folgenden Jahrzehnten.“

Interaktive  Angebote  und  ein  abwechslungsreiches
Veranstaltungsprogramm
Viele  interaktive  Angebote  sind  Teil  des
Ausstellungsrundgangs. Über einen mit künstlicher Intelligenz
gesteuerten Museums-Chatbot können die Besucher beispielsweise
direkt mit den Exponaten ins Gespräch kommen. Für Kinder gibt
es ein kostenloses Mitmachheft, mit dem sie – gemeinsam mit
Jecko, dem Maskottchen des Festkomitees – auf Entdeckungstour
gehen  können.  Auch  das  anspruchsvolle  Ausstellungsdesign,
entworfen von der Kölner Agentur „Good to know“, macht den
Besuch zu einem besonderen Erlebnis.

Die  Ausstellung  wird  ergänzt  durch  ein  abwechslungsreiches
Rahmenprogramm  –  mit  vielen  Führungen,  Vorträgen  der



Karnevalsexperten  Wolfgang  Oelsner  und  Prof.  Dr.  Werner
Mezger, einem Tanz-Workshop der „Lyskircher Hellige Knäächte
un Mägde“, einem Chor-Workshop mit den „Klüngelköpp“, einem
Mitsing-Abend mit Björn Heuser, einem Open-Air-Pop-up-Konzert
mit „J.P. Weber“ (Jörg-Paul Weber) und vielem mehr.

„Wir schätzen es sehr, daß wir gemeinsam mit dem Kölnischen
Stadtmuseum jetzt auf die Wurzeln des Karnevals blicken und
vielen  Jecken  die  Hintergründe  unserer  gelebten  Tradition
näherbringen  können“,  begeistert  sich  Christoph  Kuckelkorn,
Präsident des Festkomitees Kölner Karneval von 1823 e.V., das
die  Ausstellung  von  Beginn  an  als  Kooperationspartner
unterstützt  hat.  „Beim  diesjährigen  200.  Jubiläum  des
Festkomitees war uns von Anfang an wichtig, nicht alleine im
Vordergrund zu stehen, sondern mit der ganzen Stadt gemeinsam
zu feiern. Schließlich sind wir nur ein Puzzleteil im viel
größeren Kölner Karneval, der früher wie heute so wichtig für
die Gesellschaft und die Gemeinschaft ist.“

Zu sehen ist die Ausstellung „Karneval in Köln. Wie alles
begann…“ im MAKK dienstags bis sonntags von 10.00 bis 18.00
Uhr. Der Eintritt beträgt € 5,00, ermäßigt € 2,50.

Die Ausstellung „Karneval in Köln“ wird unterstützt von den
Freunden  des  Kölnischen  Stadtmuseums  e.V.,  der  Kölner
Kulturstiftung  der  Kreissparkasse  Köln,  den  Freunden  und
Förderern  des  Kölnischen  Brauchtums  e.V.  und  der
Privatbrauerei  Gaffel.

„Unser ganz besonderer Dank geht zudem an das MAKK – Museum
für Angewandte Kunst Köln“, betont Silvia Rückert. „In unserem
eigentlichen Museumsstandort in der Minoritenstraße gibt es
zurzeit  keine  Raumkapazitäten,  hier  entsteht  unsere  neue
Dauerausstellung. Dass wir die Ausstellung ‚Karneval in Köln‘
durch die Unterstützung des MAKK trotzdem zeigen können, ist
gelebte  gute  Nachbarschaft  und  zeigt  die  Vernetzung  der
städtischen Museen untereinander.“



VERANSTALTUNGEN

Tschingderassabum… Wie alles seinen Anfang nahm…

04.06.2023 | 14:00 Uhr4.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie mit Ihrer Familie in der Führung 11 Themen rund
um den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang
nahm…

Für:  Familien  |  Von:  Museumsdienst  Köln  |  Reihe:
Familienführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Vom Helden Carneval bis heute – Wie alles seinen Anfang nahm…

07.06.2023 | 16:30 Uhr7.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen  Sie  in  dieser  Führung  11  Themen  rund  um  den
Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Alle | Von: Museumsdienst Köln | Treffpunkt: Kasse im



MAKK | Preis: € 2,00 | Teilnahme: kostenlos | zzgl. Eintritt

 

200 Jahre organsierter Karneval – Eine Achterbahn zwischen
Aufbegehren und Anpassen (Vortrag)

09.06.2023 | 18:30 Uhr9.

Vortrag  des  Karnevalsphilosophen  und  Psychotherapeuten
Wolfgang Oelsner

„Karneval ist ein Fest, das das Volk sich selber gibt“, sagt
Goethe.  Wozu  aber  gibt  das  Volk  sich  ein  festordnendes
Komitee?

Karneval  ist  eine  wilde  Fahrt  zwischen  den  Polen
Ausgelassenheit  und  Melancholie,  zwischen  Heimatliebe  und
Anarchie.  Mit  Drang  zur  Selbstoptimierung  ebenso  wie  mit
Sehnsucht nach dem Wir-Gefühl. In Wort und Bild erzählt der
Vortrag vom närrischen Wechselspiel der Emotionen. Und von
einer Brauchkultur, die die Flieh- und Haltekräfte moderiert.
Met Hätz un Gemöt. In Köln seit 1823.

Wolfgang  Oelsner,  Pädagoge  und  Psychotherapeut,  ehemaliger
Rektor der Schule in der Uniklinik Köln. Autor zahlreicher
Bücher,  Fernseh-  und  Rundfunkbeiträge  zum  Karneval  (unter
anderem „Fest der Sehnsüchte“, „Karneval – wie geht das?“,
„Kamelle, Tod und Leidenschaft – Das Lesebuch vom Karneval“).
Der  Kulturpreisträger  der  Deutschen  Fastnacht  ist  seit
Jahrzehnten im rheinischen Karneval aktiv.

Für: Alle | Von: Kölnisches Stadtmuseum | In Kooperation mit
dem Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e. V. | Treffpunkt:
Overstolzensaal, MAKK | Teilnahme: kostenlos

 

Hinter den Kulissen: Eine Führung durch die Wagenhalle mit dem
Leiter des Rosenmontagszugs, Holger Kirsch



14.06.2023 | 19:00 Uhr14.

Anmeldung  bis  zum  12.06.  unter  KSM-Ticketbuchung@stadt-
koeln.de

Für: Alle | Von: Kölnisches Stadtmuseum | In Kooperation mit
dem Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e. V. | Treffpunkt:
Maarweg 134-136 | Teilnahme: kostenlos

Mit Pauken und Trompeten – 200 Jahre Musik im Kölner Karneval

14.06.2023 | 20:00 Uhr14.

Ein  musikalischer  Streifzug  mit  der  Stadtkapelle  Köln  und
Wolfgang Oelsner im DOMFORUM (Voranmeldung unter domforum.de)

Für:  Alle  |  Von:  Freunde  und  Förderer  des  Kölnischen
Brauchtums  e.V.  Treffpunkt:  DOMFORUM,  Domkloster  3  |
Teilnahme:  kostenlos

 

Kumm loss m’r danze

17.06.2023 | 12:00 – 15:00 Uhr17.

Tanzgruppen und Tanzkorps gehören zum Karneval einfach dazu,
wie Kamelle und Strüßjer! Die Lyskircher Hellige Knäächte un
Mägde werden dieses Jahr 200 Jahre alt. Aus diesem Grund haben
wir ihre Kinderzanzgruppe „Hellige Pänz“ eingeladen, dir und
deinen  Freunden  einmal  ihre  Kostüme  und  Tanzbewegungen  zu
zeigen.
Zuerst gehen wir alle gemeinsam durch die Sonderausstellung
und wer will, kann sich an dem Mitmachheft „Op Jöck mem Jecko“
probieren. Danach geht es (bei gutem Wetter) in den Innenhof
des Museums, wo du mit den „Hellige Pänz“ ein paar Bewegungen
und Choreografien einstudierst und dir ihre tollen Kostüme
anschauen  kannst.  Vielleicht  schaffen  wir  es  ja  sogar
gemeinsam, eine kleine Choreografie den Eltern vorzuführen?

Die Kinder- und Jugendtanzgruppe „Hellige Pänz“ ist inklusiv
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und geht von 5-16 Jahren.

Anmeldung

Für: Kinder ab 5 Jahren | Von: Museumsdienst Köln | Mit:
Sandra Speinat | Treffpunkt: Kasse im MAKK | Preis: € 9,00 |
Anmeldung bis: 15.06.2023

 

Tschingderassabum… Wie alles seinen Anfang nahm…

18.06.2023 | 14:00 Uhr18.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie mit Ihrer Familie in der Führung 11 Themen rund
um den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang
nahm…

Für:  Familien  |  Von:  Museumsdienst  Köln  |  Reihe:
Familienführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Sing mit den Klüngelköpp!

18.06.2023 | 15:30 Uhr18.

Chor-Workshop mit den Klüngelköpp für die ganze Familie

Anmeldung  bis  zum  16.06.2023  unter  KSM-Ticketbuchung@stadt-
koeln.de

https://museenkoeln.de/portal/kurs_buchen.aspx?termin=43104&inst=10
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Vorraussetzung lediglich: Spaß am Singen!

Für: Alle | Von: Kölnisches Stadtmuseum | Treffpunkt: Pop-up-
Bar des Kölnischen Stadtmuseums (Eingang über Kolumbahof 3) |
Teilnahme: kostenlos | Eintritt ist frei

 

Vom Helden Carneval bis heute  Wie alles seinen Anfang nahm…

21.06.2023 | 16:30 Uhr21.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen  Sie  in  dieser  Führung  11  Themen  rund  um  den
Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Alle | Von: Museumsdienst Köln | Treffpunkt: Kasse im
MAKK | Preis: € 2,00 | Teilnahme: kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Kölsches MITSING-KONZERT mit Björn Heuser

22.06.2023 | 19:00 Uhr22.

Veranstaltung im Rahmenprogramm der Ausstellung „KARNEVAL IN
KÖLN. Wie alles begann…“ des Kölnischen Stadtmuseum

Für:  Alle  |  Von:  Kölnisches  Stadtmuseum  |  Treffpunkt:
Kolumbahof  3  |  Teilnahme:  kostenlos

Pop-up-Bar-Polonäse:  Party  mit  dem  Kulturika-DJ-Team  und
Überraschungsgast



23.06.2023 | 19:00 Uhr23.

Veranstaltung im Rahmenprogramm der Ausstellung „KARNEVAL IN
KÖLN. Wie alles begann…“ des Kölnischen Stadtmuseum

Für:  Alle  |  Von:  Kölnisches  Stadtmuseum  |  Treffpunkt:
Kolumbahof  3  |  Teilnahme:  kostenlos

 

Mit der roten Pappnase durchs Museum…

25.06.2023 | 11:00 Uhr25.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Es gibt viele
Bräuche und Traditionen. Kennst du dich aus?
Wußtest Du zum Beispiel, daß es 1823 kein Dreigestirn, sondern
einen „Helden Carneval“ gegeben hat und daß es mal eine Zeit
gab, wo das Publikum Erbsen auf die Wagen im Rosenmontagszug
geworfen hat? Verrückt, oder?
Geh  auf  Streifzug  durch  die  Ausstellung  mit  dem
Kinderbegleitheft „Op Jöck mem Jecko“ und löse alle Aufgaben.
Et ewaad Dich am Engk uch en kleine Üvverraschung!

Für: Kinder ab 6 Jahren | Von: Museumsdienst Köln | Reihe:
Kinderführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos

 

Mit der roten Pappnase durchs Museum…

02.07.2023 | 11:00 Uhr2.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Es gibt viele
Bräuche und Traditionen. Kennst du dich aus?
Wußtest  Du  zum  Beispiel,  dass  es  1823  kein  Dreigestirn,
sondern einen „Helden Carneval“ gegeben hat und daß es mal
eine  Zeit  gab,  wo  das  Publikum  Erbsen  auf  die  Wagen  im
Rosenmontagszug geworfen hat? Verrückt, oder?
Geh  auf  Streifzug  durch  die  Ausstellung  mit  dem



Kinderbegleitheft „Op Jöck mem Jecko“ und löse alle Aufgaben.
Et ewaad Dich am Engk uch en kleine Üvverraschung!

Zur gleichen Zeit findet eine Führung in der Ausstellung des
MAKK für Erwachsene statt. Da das Museumscafé auf Grund von
Sanierungsarbeiten geschlossen ist, bieten wir Erwachsenen und
Kindern  ab  6  Jahren  als  Einstieg  zum  Museumsbesuch  eine
30minütige kostenfreie Führung.

Für: Kinder ab 6 Jahren | Von: Museumsdienst Köln | Reihe:
Kinderführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos

 

Tschingderassabum… Wie alles seinen Anfang nahm…

02.07.2023 | 14:00 Uhr2.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie mit Ihrer Familie in der Führung 11 Themen rund
um den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang
nahm…

Für:  Familien  |  Von:  Museumsdienst  Köln  |  Reihe:
Familienführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Vom Helden Carneval bis heute – Wie alles seinen Anfang nahm…

05.07.2023 | 16:30 Uhr5.



Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen  Sie  in  dieser  Führung  11  Themen  rund  um  den
Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Alle | Von: Museumsdienst Köln | Treffpunkt: Kasse im
MAKK | Preis: € 2,00 | Teilnahme: kostenlos | zzgl. Eintritt

 

KÖLLE ALAAF: KölnTag-Führung

06.07.2023 | 19:30 Uhr6.

Für: Alle | Von: Kölnisches Stadtmuseum | Treffpunkt: MAKK |
Teilnahme: kostenlos

Vom Helden Carneval bis heute – Wie alles seinen Anfang nahm…

13.07.2023 | 15:00 Uhr13.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie in der Führung 11 Themen rund um den Karneval
und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Senioren| Von: Museumsdienst Köln | Reihe: SeniorenTreff
| Treffpunkt: Kasse im MAKK | Preis: € 2,00 | zzgl. Eintritt



 

M’r sin bunt im Karneval

15.07.2023 | 12:00 – 15:00 Uhr15.

Karneval ist lustig und bunt. Und so sollen auch die Kostüme
sein! Brauchst du noch Ideen für dein nächstes Kostüm? Du hast
jetzt die Möglichkeit, coole Accessoires für dein nächstes
Karnevalskostüm zu kreieren und herzustellen.
Zuerst geht es durch die Ausstellung „KARNEVAL IN KÖLN. Wie
alles begann…“ und wer will, kann das Mitmachheft „Op Jöck mem
Jecko“ ausprobieren. Danach geht es in die Werkstatt und dann
heißt es „Ran an die Bastelsachen“!

Anmeldung

Für: Kinder 6 bis 10 Jahren| Von: Museumsdienst Köln | Mit:
Eva Karen Bigalke | Reihe: Ferienprogramm | Preis: € 10,50 |
Material: € 2,00 | Anmeldung bis: 13.07.2023

 

Tschingderassabum… Wie alles seinen Anfang nahm…

16.07.2023 | 14:00 Uhr16.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval”.
Erkundigen Sie mit Ihrer Familie in der Führung 11 Themen rund
um den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang
nahm…

Für:  Familien  |  Von:  Museumsdienst  Köln  |  Reihe:

https://museenkoeln.de/portal/kurs_buchen.aspx?termin=43105&inst=10


Familienführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Vom Helden Carneval bis heute – Wie alles seinen Anfang nahm…

19.07.2023 | 16:30 Uhr19.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen  Sie  in  dieser  Führung  11  Themen  rund  um  den
Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Alle | Von: Museumsdienst Köln | Treffpunkt: Kasse im
MAKK | Preis: € 2,00 | Teilnahme: kostenlos | zzgl. Eintritt

 

Karneval und Fastnacht in Europa. Eine Erkundungsreise durch
20 Länder

20.07.2023 | 18:30 Uhr20.

Vortrag  von  Prof.  Dr.  Werner  Mezger  (Experte  für
Brauchtumstradition  und  Kulturanthropologe/Universität
Freiburg)

Veranstaltung  in  Kooperation  mit  dem  Festkomitee  Kölner
Karneval von 1823 e.V.

Für:  Alle|  Von:  Kölnisches  Stadtmuseum  |  Treffpunkt:
Overstolzensaal,  MAKK

 



Vom Helden Carneval bis heute – Wie alles seinen Anfang nahm…

21.07. | 15:00 – 16:30 Uhr21.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10 Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie in dieser intensiven Führung 11 Themen rund um
den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang nahm…

Für: Erwachsene | Von: Museumsdienst Köln | Reihe: Programm
plus | Treffpunkt: Kasse im MAKK | Preis: € 4,50 | zzgl.
Eintritt | Anmeldung bis: 16.07.2023

 

Inside-Tour!

28.07.2023 | 16:30 Uhr28.

Ausstellungsrundgang  mit  Kurartorin  Johanna  Cremer  und  dem
Präsidenten des Festkomitees, Christoph Kuckelkorn

Anmeldung  bis  zum  26.07.2023  unter  KSM-Ticketbuchung@stadt-
koeln.de

Für: Alle | Von: Kölnisches Stadtmuseum | In Kooperation mit
dem Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e. V. | Treffpunkt:
Kasse im MAKK | Teilnahme: kostenlos zzgl. Eintritt

 

Mit der roten Pappnase durchs Museum…

30.07.2023 | 11:00 Uhr30.

mailto:KSM-Ticketbuchung@stadt-koeln.de
mailto:KSM-Ticketbuchung@stadt-koeln.de


Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Es gibt viele
Bräuche und Traditionen. Kennst du dich aus?
Wußtest Du zum Beispiel, daß es 1823 kein Dreigestirn, sondern
einen „Helden Carneval“ gegeben hat und dass es mal eine Zeit
gab, wo das Publikum Erbsen auf die Wagen im Rosenmontagszug
geworfen hat? Verrückt, oder?
Geh  auf  Streifzug  durch  die  Ausstellung  mit  dem
Kinderbegleitheft „Op Jöck mem Jecko“ und löse alle Aufgaben.
Et ewaad Dich am Engk uch en kleine Üvverraschung!

D’r Jecko kütt!

Zu diesem besonderen Termin hat der Jecko fest versprochen zu
erscheinen. Du kannst also zusammen mit dem Maskottchen durch
die Sonderausstellung gehen und das Mitmachheft ausfüllen.

Für:  Kinder  ab  8  Jahren  |  Von:  Museumsdienst  Köln  in
Kooperation mit dem Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e. V.
|  Reihe:  Kinderführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |
Teilnahme:  kostenlos

 

Tschingderassabum… Wie alles seinen Anfang nahm…

30.07.2023 | 14:00 Uhr30.

Im Karneval wird bis heute ausgelassen gefeiert. Aber während
der  Preußenzeit  wurde  alles  strenger.  Der  Karneval  wurde
romantisiert und verbürgerlicht. Er wurde geordnet! Mit dem
„Helden Carneval“, unserem heutigen Prinzen, kam zudem eine
neue  Idee  hinzu.  1823  wurde  das  „Festordnende  Komitee“
gegründet. Am 10. Februar des Jahres feierte Köln den ersten
Rosenmontagszug unter dem Motto „Thronbesteigung des Helden
Carneval“.
Erkundigen Sie mit Ihrer Familie in der Führung 11 Themen rund
um den Karneval und erfahren Sie, wie alles seinen Anfang
nahm…



Für:  Familien  |  Von:  Museumsdienst  Köln  |  Reihe:
Familienführung  |  Treffpunkt:  Kasse  im  MAKK  |  Teilnahme:
kostenlos | zzgl. Eintritt

Quelle und Grafik (Plakat): Stadt Köln – Amt für Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, sowie Quellen an den Darstellungen


